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Noch drei Tage bis zum großen Protestcamp der Studierenden auf
dem Alten Markt in Potsdam.
inzwischen  wird  überall  in  den  Medien  von  der  Not  der
Student*innen berichtet: Wartelisten für Wohnheimplätze längst
geschlossen,  keine  WG  –  Zimmer  zu  haben,  die  privaten
Mikroappartements  viel  zu  teuer.

Wir unterstützen deshalb auch das Programm auf dem Camp und im
Rechenzentrum  mit  unseren  Kapazitäten:  Workshops,  Filme,
Technik, Kontakte.
Wichtig  ist  vor  allem,  dass  sich  viele  Menschen
solidarisieren:  Studierende  sind  eine  ganz  besonders
betroffene Gruppe der Wohnungsnot, die hier in Potsdam längst
die Mitte der Gesellschaft erreicht hat und betrifft. Es ist
DIE soziale Frage.

Vom 18. – 20. Oktober 2024 findet auf dem Alten Markt in
Potsdam ein Protestcamp statt.
Getragen  wird  es  von  einer  Gruppe  von  Studierenden  der
Universität  und  Fachhochschule  Potsdam,  die  sich
zusammengeschlossen haben, um auf die prekäre Wohnsituation
von Studierenden aufmerksam zu machen.

Die Wohnungsnot belastet die Studierenden in Potsdam besonders
stark.  Jeder  Zweite  gibt  mehr  als  50  Prozent  seines
monatlichen Budgets für die Miete aus, jeder Sechste sogar
mehr als zwei Drittel, so dass 57 Prozent der Studierenden
nach Abzug der Warmmiete unter dem Existenzminimum leben. Die
Wohnungsnot  verstärkt  zudem  Missstände  wie  Gewalt  und
Diskriminierung. Die letzte Landesregierung hat die Nöte der
Studierenden nicht ernst genommen. Deshalb wollen wir vom 18.
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bis 20. Oktober vor dem Landtag in Potsdam für eine bessere
Wohnungspolitik  protestieren.  Wir  fordern  faire  Mieten  und
mehr  Wohnheime  des  Studentenwerks  statt  überteuerter
Mikroapartments. Das ganze Wochenende bieten wir Workshops zu
Mietrecht und Problemen auf dem Wohnungsmarkt an. Außerdem
gibt es am Freitag und Samstag jeweils ab 19 Uhr Konzerte im
Rechenzentrum!  Mehr  Informationen  gibt  es  unter
www.campus-camping.de.

Wir unterstützen das Protestcamp und werden selbstverständlich
vor Ort sein.
Hier findet Ihr in den nächsten Wochen weitere Informationen
zum Programm.
Mit dabei sind der Mieterverein Potsdam, das Studierendenwerk,
das  Mietshäusersyndikat  und  natürlich  wir  von  „Stadt  für
alle“.
Auf  der  oben  genannten  Webseite  gibt  es  außerdem  die
erschreckenden  Ergebnisse  einer  Umfrage  zu  Wohnungsnot  von
Stundent*innen in der Stadt Potsdam.
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